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ERRATA - CORRIGE 
1. Ausgabe, November 2012 
 
S. 66 
[…] denn an diesem Tag hielt der Senat ein Jahr später eine Sitzung,6 v. i. p. 1. 
erratum: p. 1. 
corrige: p. 83. 
 
S. 80 
– wie Groebe selbst zugibt (v. s. p. 1). 
erratum: p. 1. 
corrige: p. 65. 
 
S. 96, Anm. 44 
bei der richtigen Zeitfolge der Ereignisse abgesprochen hat, v. s. p. 2 u. Anm. 13. 
erratum: p. 2. 
corrige: p. 66. 
 
S. 98, Anm. 67 
Für Caesars Beisetzung als jene des Daphnis und die Liberalia, v. i. p. 25sq. 
erratum: p. 25sq. 
corrige: p. 84sq. 
 
S. 100, Anm. 73 
cf. i. a. Phil. 2.89, v. s. p. 13 u. Anm. 37 (servi, egentes). 
erratum: p. 13. 
corrige: p. 72. 
 
S. 101, Anm. 79 
Für den am Tag nach seiner Ermordung beigesetzten Publius Clodius v. i. p. 26. 
erratum: p. 26. 
corrige: p. 81. 
Der von Groebe angeführte Marquardt-Mau (v. s. p. 2). 
erratum: p. 2. 
corrige: p. 65. 
«da von einer längeren Ausstellung der Leiche nirgends die Rede ist» (v. s. p. 2) 
erratum: p. 2. 
corrige: p. 65. 
 
S. 106, Anm. 127 
Cf. Cruquianus, v. s. p. 21. 
erratum: p. 21 
corrige:  p. 80 
 
S. 117 
erratum: tribunicia postestas 
corrige: tribunicia potestas 
 

S. 118  
erratum: alten ungescholtenen Landbesitzer 
corrige: alten unbescholtenen Landbesitzer 
 



S. 123 
ê heisst griechisch sowohl Schrift als auch Anklage, 
erratum: ê 
corrige:  graphê 
  graphê heisst griechisch sowohl Schrift als auch Anklage, 
 
S. 155, Anm. 43 
Damit es überhaupt funktioniert und herabwürdigend klingt, lässt Cicero im Namen des M. Fulvius Bambabio das 
Gentilicium Fulvius weg, [...] 
erratum: Bambabio 
corrige:  Bambalio 
 
S. 168, Anm. 132 
Fulvias Tochter Clodia, die er bei Gründung des Triumvirats geheiratet hatte, schickte er fast drei Jahre später intactam 
adhuc et virginem, «noch unberührt und jungfräulich» seiner Mutter zurück. 
erratum: seiner 
corrige:  ihrer 
 
S. 168, Anm. 132 
Die Tochter der Scribonia, Iulia, zwang er, zu heiraten, wen er wollte und sich scheiden zu lassen, wann er wollte, um 
den nächsten zu heiraten, die er ihr für seine dynastischen Pläne bestimmte. 
erratum: die  
corrige:  den er ihr für seine dynastischen Pläne jeweils und sukzessive bestimmte. 
 
S. 170, Anm. 134 
Dem Ochsen gesellte sich als zweites Symboltier des Augustus später der Esel, weil er einen namens Nikon, «Sieger», 
samt Eselstreiber Eutychos, «Glücksbringer», vor der Schlacht von Actium begegnete. 
erratum: einen  
corrige:  einem 
 
S. 171, Anm. 140 
erratum: Etazismus 
corrige: Itazismus 


